
Die Corona-Krise in Ägypten 

Hallo, 

Ich bin Jana Elgarem (15) und hier möchte ich folgendes präsentieren: 

1. Eine Tabelle, in der ich die Vor- und Nachteile der Quarantäne aus meiner Sicht vorstelle 

2. Einen kurzen Text, in der ich über die aktuelle Situation erzähle und wie sich die 

Menschen in meinem Wohnort (Ägypten) verhalten. 

 

1. Die Quarantäne 

Vorteile Nachteile 

Keine Zeitverschwendung durch 

schlechten Verkehr; man hat lange im Bus 

oder Auto gewartet. 

Die ganze Arbeit ist von elektrischen 

Geräten abhängig; falls etwas kaputt 

geht, verliert man alles. 

Man ist flexibler mit der Zeit und kann die 

eigenen Aufgaben zur Zeit, die man 

auswählt, bearbeiten. 

Zu viel Arbeit am Handy/PC schadet den 

Augen. 

Man hat mehr Zeit sich auszuruhen. Durch das E-Learning bekommt man zu 

viele Aufgaben und man verpasst vieles, 

wenn das WLAN eine Zeit lang nicht 

funktioniert. 

Man verbringt mehr Zeit mit der Familie. Man fühlt sich oft einsam. 

Man lernt durch das E-Learning 

selbstständig zu arbeiten. 

Man vermisst Freunde. 

2. Der Text 

-Das Virus ist schon ein großes Problem, aber die sozialen Medien übertreiben ein 

bisschen. Die Menschen sollten statt ihre Verwunderung oder Panik zu teilen, 

Ideen posten, die allen helfen, diese schwere Zeit zu überstehen. 

-Bei uns in Ägypten ist auch fast alles geschlossen, Schüler/innen lernen online und 

auf den Straßen soll man Masken tragen. Viele nehmen Rücksicht, aber obwohl das 

verboten ist, kann man noch abends Autos auf den Straßen sehen und manche 

Menschen versammeln sich und viele müssen noch zur Arbeit. Ich zum Beispiel war 

nur drei Mal draußen, seitdem das Ganze begonnen hat und da habe ich eine 

Maske getragen und wie verrückt Desinfektionsmittel benutzt.  

-Außerdem gibt es arme Leute, die durch die Quarantäne gar kein Geld mehr 

verdienen und Angst haben vor Hunger zu sterben. Deswegen fand ich es sehr toll, 

als ich aus einer Werbung im Fernseher erfahren habe, dass es Leute gibt, die dafür 

sorgen, dass jeder etwas zum Essen bekommt, und ihnen Lebensmittel liefern. 

-Im Fernseher wird auch oft gezeigt, wie man sich richtig die Hände wäscht und wie 

man die Verbreitung des Virus verhindern kann, was ich sehr lobenswert finde. 

 


